
Qualifizierung Feldbotanik - Bronze 

Cerastium fontanum agg., Gewöhnliches Hornkraut

Caryophyllaceae, Nelkengewächse

Ökologie:

Cerastium fontanum agg. wächst in Wiesen, Weiden, an Wegrändern und auf  Äckern auf  frischen, 

nährstoffreichen und oft lehmigen Böden. Die Art kommt von der Ebene bis 2400 m vor. 

Cerastium fontanum agg. ist kosmopolitisch verbreitet.

Merkmale:

Das Cerastium fontanum agg. ist eine formenreiche Gruppe mit mehreren und schwierig zu 

unterscheidenden Unterarten, die auch eine etwas unterschiedliche Verbreitung haben. In 

Bayern ist C. holosteoides die häufigste Art aus dieser Artengruppe. Cerastium fontanum agg. ist eine 

zweijährig bis ausdauernde, dunkelgrüne Art und wird bis 30 cm hoch. Die sterilen Triebe, die 

diese Art treibt, wurzeln oft am Boden. Die weißen Kronblätter sind kürzer als die Kelchblätter 

oder bis zu 1,5-mal so lang. Die Blütezeit reicht von Mai bis Oktober. Die Blätter sind länglich-

eiförmig bis lanzettlich und sitzend ohne Blattbüschel in den Blattwinkeln. Der Blattrand ist 

leicht umgebogen. Die oberen Hochblätter besitzen einen Hautrand. Der Stängel als auch die 

Blätter sind abstehend behaart, z.T. mit Drüsenhaaren. Verwechslungsgefahr besteht mit der 

ähnlich aussehenden Gattung Stellaria. Ein gutes Unterscheidungsmerkmal ist: bei Cerastium sind 

die Kronblätter höchstens bis zur Mitte geteilt, bei Stellaria sind die Kronblätter über die Mitte 

(meist fast zum Grund) geteilt.
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